
II. Auch Sonn, Mon, steren

Ill. Wür Menschen raisen

IV. Heim frisch, wolmechrig, gsundt
V. In Gottes henden

VI. Gedenckh (mit nichten)

VII. Wann Sich erschwinget
VIII. S0 überfallen dich Trübsal!

IX. Waß jetzt im Lauffen ligt
X. Weil dann so Unsteht

Xl. Wür wöllen kheren zue Gott

XII. In fürchten lieben

XIII. Sein gnad und güetten
XIV. Sein handt würdt retten

XV. Nach diesem Leiden

2O'-2lV

22rV

23W

24W

25W

26'-27'

27v-29r

29V -3OV

31TV

32'-33V

34'-35'

35V-36V

A LECHNERGA 13, 20-35

Herodotus beschreybett schon 4
T 7 Str;A LECHNERGA13,36-38

Mein Herz, mein Lieb 4
T 2 Str; A wie Nr. 1, 39-40

Zartt Edles gmüet 4
A wie Nr. 1, 41-43

Guet gsell in Ihrer Lieb 4
A wie Nr. 1, 44-45

Mein Süeße freud auf Erden 4
A wie Nr. 1,46

Barbara flava comis niveis 4
A wie Nr.1, 47-49

Volgenanietzo die Gesang mitt Fünff Stimmen
Von Himell durch die Wolckhen hoch (5)
A wie Nr.1, 53-57

Herr Jhesu Christ, Wahr Mensch und Gott (5)
T WACKERNAGEL4 Nr. 2; A wie Nr. 1, 58-60

Gelobet seistu Jhesu Christ (5)
T WACKERNAGEL3 Nr. 9; A wie Nr. 1, 61-62

Venistitandem tuaque (5)
A wie Nr. 1, 63-69
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